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See the notice on TED website 509168-2023 - Competition
Germany-Stuttgart: Security software package
OJ S 161/2023 23/08/2023
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: IT Baden-Württemberg
Postal address: Krailenshalden Str. 44
Town: Stuttgart
NUTS code: DE111 Stuttgart, Stadtkreis
Postal code: 70469
Country: Germany
E-mail: Vergabestelle@bitbw.bwl.de

:Internet address(es)
Main address: https://www.bitbw.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYLYYCX/documents
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: 
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYLYYCX

Type of the contracting authority
Other type: Landesoberbehörde

Main activity
Other activity: Rechenzentrum

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Enterprise Lizenzen für eine on-premise betriebene Elastic (ELK) Stack Umgebung
Reference number: BIT14-0230-479

Main CPV code
48730000 Security software package

Type of contract
Supplies

Short description
Gegenstand des Verfahrens ist die Beschaffung von Enterprise Lizenzen für eine on-premise 
betriebene Elastic (ELK) Stack Umgebung.

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/509168-2023
mailto:Vergabestelle@bitbw.bwl.de?subject=TED
https://www.bitbw.de
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYLYYCX/documents
https://ausschreibungen.landbw.de/Satellite/notice/CXUEYYLYYCX
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II.1.5. Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
48517000 IT software package

Place of performance
NUTS code: DE111 Stuttgart, Stadtkreis
Main site or place of performance: IT Baden-Württemberg Krailenshalden Str. 44 70469 
Stuttgart

Description of the procurement
Gegenstand des Verfahrens ist die Beschaffung von Enterprise Lizenzen für eine on-premise 
betriebene Elastic (ELK) Stack Umgebung.
Das geschätzte Abnahmevolumen beträgt über die Laufzeit von 4 Jahren 7.980.000,00 EUR 
netto; 9.496.200,00 EUR brutto.
Eine Mindestabnahme wird nicht vereinbart.
Die Vertragslaufzeit beginnt mit Zuschlagserteilung und beträgt, sofern vorher keine 
Kündigung erfolgt, 2 Jahre (Mindestvertragslaufzeit). Die Auftragnehmerin behält sich vor, den 
Vertrag zweimal um jeweils ein Jahr zu verlängern (optionale Vertragszeiträume). Die 
Mindestvertragslaufzeit verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, sofern nicht drei 
Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit eine Kündigung durch die Auftraggeberin erfolgt. Für 
den zweiten optionalen Verlängerungszeitraum gilt selbiges.
Der Vertrag endet in jedem Fall mit dem Erreichen der maximalen Gesamtauftragsgrenze von 
7.980.000,00 EUR netto; 9.496.200,00 EUR brutto (inkl. optionaler Leistungen).

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in months: 48
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information
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III.1.2.

III.1.1.

III.1. Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Der Bieter gibt Namen, Sitz des Unternehmens und Adresse an. (A)
Der Bieter benennt eine verantwortliche deutschsprachige Ansprechperson für die 
anschließende Auftragsabwicklung, die für koordinierende Fragen hinsichtlich der 
Leistungserbringung zur Verfügung steht. (A)
Es wird beabsichtigt Unterauftragnehmer einzusetzen.(A)
Der Bieter bestätigt, dass es sich bei dem Bieter nicht um
a) russische Staatsangehörige oder in Russland niedergelassene natürliche oder juristische 
Personen, Organisationen oder Einrichtungen,
b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu über 50 % 
unmittelbar oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen 
gehalten werden, oder
c) natürliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen 
oder auf Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handelt.
Des Weiteren wird bestätigt, dass das Vorgenannte auch nicht auf Unterauftragnehmer
/Nachunternehmer, Lieferanten oder Unternehmen deren Leistung zur Vertragserfüllung in 
Anspruch genommen wird, zutrifft. Dies gilt, soweit mehr als 10 % des Auftragswertes auf 
betroffene Unterauftragnehmer/Nachunternehmer, Lieferanten oder Unternehmen deren 
Leistung zur Vertragserfüllung in Anspruch genommen wird, entfallen. (A)
Angabe, ob der Bieter gemäß der KMU-Definition der Europäischen Kommission (EU-
Empfehlung 2003/361) zur Gruppe der Kleinstunternehmen, kleinen oder mittleren 
Unternehmen (KMU) gehört. (A)
Aktueller Nachweis (nicht älter als 1 Jahr), dass der Bieter im Berufs- oder Handelsregister 
nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes der Gemeinschaft oder des 
Vertragsstaates des EWR-Abkommens eingetragen ist, in dem er ansässig ist. (A)
Unternehmen, die weder im Berufs- noch Handelsregister noch einem anderen Register 
geführt werden, legen eine Kopie der Gewerbeanmeldung der zuständigen Stelle des Landes, 
in dem sie ansässig sind (soweit erforderlich) oder einen anderen geeigneten Nachweis (z. B. 
bereinigter Steuerbescheid) vor, der Aufschluss über die Art der beruflichen Tätigkeit gibt.
Der Bieter bestätigt, dass gegen ihn keine rechtskräftigen Verurteilungen der in § 42 Abs. 1 
VgV i.V.m. § 123 GWB aufgezählten Straftaten vorliegen. Er bestätigt ferner, dass keine 
fakultativen Ausschlussgründe nach § 42 Abs. 1 VgV i.V.m. § 124 GWB vorliegen. Für den 
Fall, dass Ausschlussgründe nach den §§ 123 oder 124 GWB vorliegen, weist der Bieter die 
Tatsachen, welche zu einer Selbstreinigung nach § 125 GWB führen, nach. (A)
Bei (A) handelt es sich um Ausschlusskriterien, welche zwingend zu erfüllen sind. Eine 
Nichterfüllung, kann zum Ausschluss vom weiteren Verfahren führen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Nachweis einer im Rahmen und Umfang marktüblichen Haftpflichtversicherung oder eine 
vergleichbare Versicherung eines Versicherungsunternehmens aus einem Mitgliedstaat der 
EU. Entweder eine aktuelle Bestätigung der Versicherungsgesellschaft oder eine Kopie der 
Police (nicht älter als 1 Jahr). (A)
Der Bieter bestätigt, dass die Versicherung bei Angebotsabgabe nicht gekündigt ist und für 
den Leistungszeitraum ein Versicherungsschutz bestehen bleibt. (A)
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Der Bieter bestätigt, dass über sein Vermögen nicht das Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser 
Antrag mangels Masse abgelehnt wurde. (A)
Der Bieter bestätigt, dass er sich nicht in Liquidation befindet. (A)
Der Bieter bestätigt, dass er seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung (u. a. auch zur Berufsgenossenschaft) 
ordnungsgemäß nachgekommen ist. (A)
Der Bieter bestätigt, dass er keine Verstöße im Sinne des § 5 des Gesetzes zur Bekämpfung 
der Schwarzarbeit begangen hat bzw. keine Eintragungen im Gewerbezentralregister
/Wettbewerbsregister wegen illegaler Beschäftigung besteht. (A)
Der Bieter bestätigt, dass weder der Bieter, noch Mehrheitsanteilseigner oder Gesellschafter, 
noch eine Mutter- oder Tochtergesellschaft oder Mitglieder der Bietergemeinschaft auf einer 
der in den Anlagen zu den Verordnungen 881/2002 und 2580/2001 sowie der Anlage des 
Standpunktes des Rates 2001/931/GASP befindlichen Terrorlisten erscheinen. (A)
Eigenerklärung, dass der Bieter die Tariftreue- und Mindestentgeltbestimmungen nach dem 
Landestariftreue- und Mindestentgeltgesetz einhält. (A)
Der Bieter bestätigt, dass er die Anforderungen aus Anlage 2 zum Vertrag - 
Leistungsbeschreibung vollständig erbringen kann und für die erbrachten Dienstleistungen das 
Muster Leistungsnachweise verwenden wird. (A)
Der Bieter bestätigt, dass er bzw. die von ihm angebotenen Personen im Falle einer 
Zuschlagserteilung mit der Anlage 11 zum Vertrag - Einwilligung Zuverlässigkeitsüberprüfung 
einverstanden sind, die Anlage ausfüllen und zeitnah vor der Leistungserbringung der BITBW 
übergeben werden. (A)
Bei (A) handelt es sich um Ausschlusskriterien, welche zwingend zu erfüllen sind. Eine 
Nichterfüllung, kann zum Ausschluss vom weiteren Verfahren führen.
Weitere Anforderungen ergeben sich aus den Allgemeinen Angaben. (A)

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Der Bieter bestätigt, dass der Auftraggeberin immer die aktuelle Ansprechperson für die 
Vertragsabwicklung bekanntgegeben wird. (A)
Der Bieter besitzt den Elasticsearch B.V. Partnerstatus Premier-Level oder Elite-Level. (A)
Der Bieter bestätigt, dass er die nachfolgend aufgelisteten Gesetze, Richtlinien und Standards 
im Rahmen unserer Leistungserbringung berücksichtigen wird: (A)
- Datenschutzgesetz des Bundes (BDSG), des Landes (LDSG BW) und DS-GVO.
Der Bieter erklärt sich damit einverstanden, dass mit Zuschlag im Bedarfsfall die Vereinbarung 
zur Auftragsverarbeitung (vgl. Muster Auftragsverarbeitung DS-GVO) bezüglich im Auftrag 
verarbeiteter personenbezogener Daten mit der Auftraggeberin geschlossen wird. (A)
Der Bieter bestätigt, dass er (inklusive etwaiger Unterauftragsnehmer) keine 
personenbezogenen Daten (inkl. Diagnose- oder Telemetriedaten) für eigene Zwecke 
verarbeitet. (A)
Rechtmäßige Verarbeitungen, z. B. Aufbewahrung erforderlich aus rechtlichen Gründen Art. 6 
Abs. 1 lit. c DS-GVO sind hiervon ausgenommen.
Wird eine Drittlandübermittlung von personenbezogenen Daten durch den Bieter nicht 
ausgeschlossen, sind die Anforderungen des Kapitels V der DS-GVO zu berücksichtigten und 
nachfolgendes mit Angebotsabgabe zur Verfügung zu stellen: (A)
- Angabe unter welchen Bedingungen des Kapitels V der DS-GVO die Drittlandübermittlung 
erfolgen soll. Falls sich der Bieter auf die neuen Standarddatenschutzklauseln* stützt, 
Übermittlung des Musters der Kommission, welches für den Abschluss verwendet werden soll, 
inklusive:
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o Angabe, welche personenbezogenen Daten inkl. Diagnose-/Telemetrie-/Metadaten in 
welches Drittland übermittelt werden sollen (Kategorien personenbezogener Daten nebst 
Arten der personenbezogenen Daten, Zweck).
o Angabe der eingesetzten Unterauftragsverarbeiter nebst Sitz, Funktion und welche 
personenbezogene Daten diese verarbeiten.
o Angabe der vertraglichen, technischen und organisatorischen Maßnahmen, die ergriffen 
werden, um eine datenschutzkonforme Drittlandübermittlung und Verarbeitung zu 
gewährleisten (z. B. Pseudonymisierung, ausreichende Verschlüsselung).
o Die durch den Bieter durchgeführte Drittlandübermittlungs-Folgenabschätzung (Transfer 
Impact Assessment).
Der Bieter hat seine Mitarbeitenden und Erfüllungsgehilfen entsprechend ihrer zu 
erledigenden Aufgaben eingearbeitet und wiederkehrend geschult. Die Mitarbeitenden und 
Erfüllungsgehilfen sind für die vorgesehenen Aufgaben qualifiziert und geeignet, dies wird im 
Rahmen des Einstellungsprozesses bzw. der Beauftragung vom Bieter überprüft. (A)
Der Bieter gewährleistet, dass auch bei Fernzugriff auf Daten und Systeme der Auftraggeberin 
bzw. mobilem Arbeiten die physische, soziale und Umgebungssicherheit sichergestellt wird 
und seine Mitarbeitenden und Erfüllungsgehilfen dahingehend regelmäßig geschult werden 
(Awareness). (A)
Der Bieter verpflichtet seine Mitarbeitenden und Erfüllungsgehilfen auf die Einhaltung der für 
die zu erbringende Dienstleistung relevanten Regelungen der BITBW bei Einsätzen in der 
Umgebung der BITBW (Einweisung erfolgt beim Onboarding der Mitarbeitenden). (A)
Die für die zu erbringende Dienstleistung relevanten Unterauftragnehmer müssen im Hinblick 
auf die von ihnen erbrachten Services sämtliche relevanten Anforderungen und 
Sicherheitsanforderungen erfüllen wie der Bieter. Dies erstreckt sich auch auf die Einhaltung 
von Regelungen.
Die entsprechenden vertraglichen Vereinbarungen sind vom Bieter mit den 
Unterauftragnehmern getroffen bzw. werden mit den Unterauftragnehmern getroffen. (A)
Bei (A) handelt es sich um Ausschlusskriterien, welche zwingend zu erfüllen sind. Eine 
Nichterfüllung, kann zum Ausschluss vom weiteren Verfahren führen.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system
The procurement involves the establishment of a framework agreement
Framework agreement with a single operator

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 19/09/2023 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
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IV.2.7.
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IV.2.4. Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 23/10/2023

Conditions for opening of tenders
Date: 19/09/2023 10:00Local time: 

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
Electronic invoicing will be accepted

Additional information
Bekanntmachungs-ID: CXUEYYLYYCX

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden-Württemberg
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137
Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Ein Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Date of dispatch of this notice
18/08/2023


